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Mädchen 19 Hessenliga

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : TV 1889 Gedern (M15) 
Donnerstag, 08.12.2022, 18:00 Uhr

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 gegen TV 1889 Gedern 
(M15): knapp nach Punkten und Sätzen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 19:20 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 ihr Heimspiel in der Mädchen 19 Hessenliga
gegen den TV 1889 Gedern (M15). Rund 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe
Mingni Zhang den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Weis / Eberl eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Kaltenschnee / Schäfer kassierten. Keinen Zähler beisteuern konnten Zhang /
Behrendt im Match gegen Klüber / Hainz, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte
Emily Weis das Match gegen Frida Hainz und gewann 3:1. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:
3-Pleite von Tabea Eberl gegen Marie Klüber, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der
Reihe. Mingni Zhang gewann wiederum ihr Spiel gegen Leonie Schäfer sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Sophie Behrendt
gelang es dann Pia Kaltenschnee zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Emily Weis Marie Klüber in fünf Sätzen. Tabea Eberl hatte im Einzel
gegen Frida Hainz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Lange mit Pia Kaltenschnee ringen musste Mingni Zhang, bis sie ihre Kontrahentin mit 9:11, 11:
4, 9:11, 12:10, 12:10 niedergerungen hatte. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:3. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Sophie Behrendt gegen Leonie Schäfer.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Behrendt beendet wurde. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1860 Hofheim (M15) am 14.01.2023 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TV 1889 Gedern (M15) wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen den TTC Langen 1950 (M15) erneut versuchen, Punkte zu
holen.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Weis / Eberl 0:1, Zhang / Behrendt 0:1 
Einzel: E. Weis 2:0, T. Eberl 1:1, M. Zhang 2:0, S. Behrendt 1:1 

 TV 1889 Gedern (M15)
Doppel: Kaltenschnee / Schäfer 1:0, Klüber / Hainz 1:0 
Einzel: M. Klüber 1:1, F. Hainz 0:2, P. Kaltenschnee 0:2, L. Schäfer 1:1


